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Juni 1941 XIV. Jahrgang Nr. 6

""FOURIER
OFFIZIELLES ORGAN DES SCHWEIZ. F O U R I E R V E R B A N D E S

Rückblick auf die XXIII. Delegiertenversammlung
Nach einem zweijährigen Unterbruch fanden sich die Vertreter des Schweiz.

Fourierverbandes am 24. und 25. Mai 1941 in Zürich wieder zur ordentlichen
Delegiertenversammlung zusammen. Die letzte Zusammenkunft fand am 3. und
4. Juni 1939 in Rorschach statt, in jenem Jahre, das nach einem Vierteljahrhundert
wieder die Generalmobilmachung brachte. Damals der Vorabend des über Europa
hereinbrechenden Gewitters — heute die Kriegszeit.

Es liegt hier nicht im Rahmen unserer Aufgabe, die Geschehnisse seit der
letzten Delegiertenversammlung Revue passieren zu lassen. Wir möchten heute,
nachdem sich der Verband in corpore wieder einmal treffen konnte, nur an die
Tatsache erinnern, dass jeder Kamerad, ob alt oder jung, seither die Probe seines

in Friedensdiensten erworbenen Könnens und Wissens ablegen musste. Jeder er-
innert sich des denkwürdigen Augenblicks, an welchem er mit erhobener Rechten,
gelobte, der Eidgenossenschaft Treue zu halten, für das Vaterland Leib und Leben

zu opfern, die Fahne niemals zu verlassen und alles zu tun, was Ehre und Freiheit
des Vaterlandes erfordert.

Das damals abgelegte Gelöbnis hat auch heute noch die gleiche Verpflichtung.
Es gilt, wenn wir Kameraden abzulösen haben, wenn wir das Zivilkleid tragen und
wenn uns freie ausserdienstliche Tätigkeit zusammenführt. Das Symbol dieser
sechseinhalb Jahrhunderte in seiner leuchtenden Pracht war Zeuge unseres Schwurs;
es war auch vertreten an der diesjährigen Delegiertenversammlung und hat uns
stets daran erinnert, was wir ihm schulden.

Der Rahmen, innert welchem sich die XXIII. Delegiertenversammlung be-

wegte, war einfach und den Zeitverhältnissen angepasst. Da 1940 keine Zusammen-
kunft stattfinden konnte, weil alles unter den Fahnen war, musste manches nach-
geholt werden und die beiden Tage waren denn auch angefüllt mit Arbeit.

Am Samstag fanden Sitzungen des Zentralvorstandes, der Zeitungskommission,
der technischen Kommission und der Sektionspräsidenten statt. Der Abend ver-
einigte die Teilnehmer zu einer freien und gemütlichen Zusammenkunft im vor
einigen Jahren stilvoll renovierten Zunfthaus ,,zur Schneidern".

Das würdig-schöne Rathaus von Stadt und Kanton Zürich sah am Sonntag
zum zweitenmal die Delegierten des Schweiz. Fourierverbandes in seinem Saale

tagen. Der kantonale Militärdirektor, Oberst R. Briner, begrüsste eingangs die

Versammlung im Namen der Regierung, verwies kurz auf die Geschichte des

Rathauses und kam alsdann auf die Pflichten des Soldaten als Wehrmann und
Bürger zu sprechen. Er ermunterte, am Aufbau unseres Landes und an seiner
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